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Pünktlich um 9 Uhr eröffnete Obmann Alfred Graf 
am 19. März die Ordentliche Jahresversammlung 
2023 und begrüßte die 40 anwesenden Mitglieder. 
Besonders begrüßen konnten wir den VöPh-Ehren-
präsident, Sf. Erich Bober, ein immer wieder gern 
gesehener Gast in unserem Verein. 
 

Nach einer Gedenkminute für unsere im letzten Jahr 
verstorbenen Sammlerfreunde des BSV Favoriten 
gab Obmann Sf. Graf einen kurzen Überblick auf das 
abgelaufene Vereinsjahr. Entgegen der allgemeinen 
Entwicklung konnte sich der BSV Favoriten als 
größter Einzel-Sammlerverein Österreichs un-
verändert behaupten, konnte seinen Besuchern 
während des abgelaufenen Jahres  wieder ein un-
unterbrochenes Vereinsleben mit allen Annehmlich-
keiten des eigenen Vereinsheimes anbieten, denn die 
Corona-Sperren gehören hoffentlich für immer der 
Vergangenheit an. Leider jedoch reichen die Besu-
cherzahlen bei weitem nicht mehr an die Höher der 
Vor-Coronazeit heran, die Überalterung der Samm-
lerschaft wird immer deutlicher. Es fehlt die Jugend: 
Kinder im Volksschulalter können wohl für die Brief-
marke kurzzeitig interessiert und gewonnen werden, 
sobald jedoch die fünfte Schulstufe erreicht ist, ver- 
lieren sie leider das Interesse. 
 

Viele Sammler finden für ihre Sammlungen keinen 
Nachfolger und resignieren. Fast alle Sammlervereine 
klagen besonders über den Mangel an Funktionären, 
mehrere haben sich aufgelöst oder stehen kurz davor, 
sie finden niemanden, der freiwillig Leistungen erbringt.  

Trotz der gegenwärtig hohen Inflation und Geld-
entwertung, der allgemeinen Verteuerung des 
täglichen Lebens blieb und bleibt dennoch das 
Ausgabeprogramm der Österreichischen Post 
AG weiterhin extrem hoch. So sind heuer an 
Briefmarken-Neuheiten für den steuerfreien 
Universaldienst  47 Ausgaben (ohne Angabe 
des Nennwertes) vorgesehen, davon 7 Kleinbo-
gen zu 10 Marken und 8 Blockausgaben. Dazu 
kommen noch die beiden Serien Automaten-
wertzeichen mit mehreren verschiedenen Ein-
drucken und die drei Serien Dispensermarken! 
An steuerpflichtigen Markenprodukten werden 
ca 18 Marken Editionen 8 und 20, 20 Postkar-
ten-Hefte und 28 Marken Editionen 1, 2 und 4 
erscheinen. Davon einzig steuerfrei bleiben die 
€ 500.-Gold Editionen wegen des angeklebten 
1-Gramm-Goldbarrens, denn Gold in Anlage-
form von Münzen, Medaillen, Barren und Ingots 
(geprägte Zierbarren) gilt hierzulande als steuer-
freies Anlageprodukt. (Somit investiert die Post 
ca € 50.- für das Gold, um nicht € 100.- MwSt an 
den Finanzminister abliefern zu müssen).  
Offen bleibt die Frage, wie lange die Neuheiten-
sammler – meist Pesionsempfänger – diese 
Kosten noch bestreiten können. An das Sam-
meln ausländischer Briefmarken-Neuheiten ist 
dabei gar nicht gedacht!  
Allgemein ist daher zu beobachten, dass sich 
die Sammelgewohnheiten sehr stark geändert 
haben und sich weiterhin noch ändern werden. 
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                                                                                                                                                            gilt als Protokoll              

VVööPPHH--EEHHRRUUNNGG      LLAANNGGJJÄÄHHRRIIGGEERR      MMIITTGGLLIIEEDDEERR  
  

Auf der Ordentlichen Jahresversammlung 2023 überreichten 
 

 VöPh – Ehrenpräsident  Erich Bober 
 

 und VöPh-Vizepräsident und Obmann  

Alfred A. Graf 
 
 

 folgenden Mitgliedern die Urkunden und Ehrenzeichen des 
 Verbandes Österreichischer Philatelistenvereine 

   

ffüürr  6600--jjäähhrriiggee  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  ddaass    
GGRROOSSSSEE    GGOOLLDDEENNEE    EEHHRREENNZZEEIICCHHEENN  MMIITT  LLOORRBBEEEERR  

  

KKAARRLL  GGUUTTHH                  HHEEIINNRRIICCHH  HHAARRTTEELL  
  

ffüürr  5500--jjäähhrriiggee  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  ddaass    
GGRROOSSSSEE    GGOOLLDDEENNEE    EEHHRREENNZZEEIICCHHEENN  

    

AANNTTOONN  KKUUSSCCHHNNEERR  
JJOOHHAANNNN  WWIINNDDIISSCCHH  

  

ffüürr  4400--jjäähhrriiggee  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  ddaass  
EEHHRREENNZZEEIICCHHEENN    MMIITT    LLOORRBBEEEERR  

  

WWEERRNNEERR  TTRRIIEEBB      
 

für 25-jährige Mitgliedschaft das 
GGOOLLDDEENNEE    EEHHRREENNZZEEIICCHHEENN  

  

KKAARRLL  SSOOUUBBAA  
 

für 15-jährige Mitgliedschaft das 
SSIILLBBEERRNNEE    EEHHRREENNZZEEIICCHHEENN  

  

PPEETTEERR  CCHHAALLUUPPAA            JJOOHHAANNNN  HHAANNSSLLIIKK  
GGEEOORRGG  HHOOFFEERR  

WWEERRNNEERR  KKUURRZZBBÖÖCCKK                  HHEELLMMUUTT  LLUUDDWWIIGG  
                      

FFRRIIEEDDRRIICCHH  MMAARRCCHH            EERRNNSSTT  MMEERRKKEELL  
  

GGOOTTTTFFRRIIEEDD  SSEEHHEERR            HHAARRRRII  SSOOBBAA   

CCHHRRIISSTTIIAANN  WWIITTAASSEEKK  
          

Die Reihung der Namen erfolgte nach dem Alphabet und stellt keine Wertung dar. 
 

Das Nachrichtenblatt des BSV FAVORITEN befindet sich zu 100% im Eigentum des Briefmarkensammler Vereines Favoriten. 
 Dieser ist gleichzeitig Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller. Kleindruckwerk, dient als Hilfsmittel im Vereinsleben § 50 Z 4 

Mediengesetz. Erscheint viermal jährlich und wird an alle Interessenten kostenlos verteilt. Weitere Offenlegung siehe Seite 3. 
Die Texte verfasste und für den Inhalt verantwortlich: Alfred A. Graf  (ausgenommen mit Namen versehene Artikel) 

Alle: 1100 Wien, Zur Spinnerin 37/1             ++43 (01)  600 66 88                   ZVRNr.: 284376529            
 Email:  alfred@bsv-favoriten.at                              Homepage: www.bsv-favoriten.at 

Bankverbindung:  Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien  BLZ 32000   BIC: RLNWATWW   IBAN: AT11 3200 0000 0343 7274    



 

Seite  3 
  

               ORDENTLICHE  JAHRESVERSAMMLUNG 
 

                                               19. März  2023                           gilt als Protokoll  

 

MITGLIEDSBEITRAG  2024 

GLEICHBLEIBEND  €  35.- 
 

 

Trotz der zu erwartenden Teuerungen können wir im 
nächsten Jahr von einer weiteren Erhöhung absehen. 
Besonders die Lokalmiete wurde gem. Index zweimal 
erhöht, der Strompreis für Beleuchtung verteuerte sich 
bekanntermaßen, ebenso stieg der Preis des Heizöl-
leicht für die Zentralheizung. Nur der Beitragsanteil von 
€ 10.- je Mitglied an den Verband Österreichischer 
Philatelistenvereine blieb unverändert. 
Ausdrücklich festgehalten werden muss, dass 
sowohl das Vereinsheim als auch das gewohnte 
Vereinsleben ohne die großzügigen Spenden der 
Mitglieder und der Eingangsspenden bzw. Tisch-
abgaben nicht finanziert werden kann. 
Um die finanzielle Gebarung ein wenig anschaulicher 
und verständlicher zu machen, eine kurze Aufstellung 
(VöPh-Beitrag bereits abgezogen): 
 

Die Mitgliedsbeiträge decken, wenn pünktlich einbezahlt, 
für das Vereinsheim die                       Miete für 5 Monate 
die dabei einlangenden Spenden (Überzahlungen) decken: 
                         Nachrichtenblatt und Miete für 2

1
/2  Monate 

die Spenden beim Eingang:             Miete für 3
1
/2 Monate          

Kästchen- und Tischmiete decken die             Versicherungen 
Mit dem Erlös aus Konsumation finanzieren wir: 
   Miete für 1 Monat, Büro (bes. Papier und Toner), Reinigung 
Was übrig bleibt, fließt in die          Bibliothek für Kataloge 
 

Die Kosten betrugen für einen kompletten, neu beschafften 
Satz 20 Michel Übersee- und 6 Spezialkataloge € 1.500.- 
(netto! bei € 2.254.- Ladenpreis), die 16 Bände Michel-
Europa-Kataloge werden nur alle zwei Jahre gekauft (im 
Gesamtwert von ca € 800.-).  

Miete bedeutet inklusive Heizung und Betriebskosten 
   

 

Für das heurige Jahr 2023 wurden 250 Mitglieder dem 
VöPh germeldet, wofür je Mitglied € 10.-, insgesamt 
daher € 2.500.- per Ende Juni zu überweisen sind. 
Wegen der allgemeinen Verteuerung sind wir nicht 
mehr in der Lage, für säumige Mitglieder deren VöPh-
Beiträge vorzuschießen. Deshalb werden wir ab 
Stichtag 1. Juni 2023 alle Mitglieder, die bis dahin 
ihren Beitrag 2023 nicht beglichen haben, dem 
Verband als „vom BSV Favoriten abgemeldet“ mit 
allen Konsequenzen bekannt geben.  
  

 

 

MITGLIEDERSTAND:  250 d.i. - 9 
 

 

Der BSV Favoriten zählte bei der 
Generalversammlung 2022               259   Mitglieder 
Neubeitritte:          +     13 6Mitglieder 
Verstorben:          -      13   Mitglieder 
Abmeldungen und Austritte:         -        9   Mitglieder 
Stand Jahresversammlung 2023   250 Mitglieder 
       Abgang seit März 2022:         -    9  Mitglieder 

 

 

VEREINSVERTRETUNG 2023 

U N D   O F F EN L E G U N G  
 

 

gem. § 25 Abs 4 Mediengesetz 
 

Folgende Mitglieder wurden durch die Ordentliche 
Generalversammlung 2022 zu Funktionären gewählt 
und vertreten den BSV FAVORITEN in den Jahren 
2022 bis zur Ordentlichen Generalversammlung 2025: 
 

Ehrenobfrau:         KR Tatjana Westermayr 
 

Leitungsorgan*): 
1. Obmann:                  Alfred A. Graf 
2. Obmann:                     Robert Czompo-Felsperger      
Schriftführer:                   MMag. Franz Breitwieser 
Kassier:       Paul Novak 
Kontrollorgan*): 
1. Rechnungsprüfer:          Dr. Werner Glavanovitz 
2. Rechnungsprüfer:          Anton Mandahus 
 

Besondere Funktionen: 
Ablauforganisation:      Werner Fabian 
Homepage:       Robert Czompo-Felsperger 
Jugendarbeit:       Ursula Reiner 
Künstlerischer Berater:   Prof. Werner Pfeiler 
Neuheitendienst:             Werner Fabian 
Redaktion:       Alfred A. Graf 

 

Der Wahlvorschlag wurde erarbeitet von: 
Franz Kostelecky  und  Wilhelm Freudenthaler 

Beide Funktionäre wurden von der Generalversamm-
lung auf eine weitere Funktionsperiode gewählt. 

 

Besondere Mitarbeiterin ist zZt:     Doris Stöger 
      (Service, allgemeine Belange Vereinsheim) 
 

Alle am Sitz des BSV FAVORITEN: 
Zur Spinnerin 37/1      1100 Wien 

ZVR-Nummer: 284376529 
 

*) Die Nummerierung der einzelnen Funktionäre ver-
steht sich als Aufzählung und stellt keine Wertung 
oder Rangordnung dar, die Aufgabenerfüllung erfolgt 
gem. Statuten solidarisch.   

Das Nachrichtenblatt des BSV Favoriten befindet sich zu 
100% im Besitze des Briefmarkensammler Vereines Favo-
riten, der durch oben aufgeführte Funktionäre vertreten wird. 
Blattlinie: Das Nachrichtenblatt dient als Mitteilungsblatt und 
als Hilfsmittel im Vereinsleben, sowie der Förderung des 
Briefmarkensammelns im Allgemeinen und der österreichi-
schen Philatelie im Besonderen, siehe auch Impressum auf 
Seite 2. Das Copyright befindet sich beim Medieninhaber. 
Nachdruck, auch auszugsweise oder Grafiken alleine nur mit 
genauer Quellenangabe (Nummer des Nachrichtenblattes 
des BSV Favoriten und Namen des Autors, wenn besonders 
angegeben) gestattet.  
 

Alle Funktionen des BSV FAVORITEN sind 
Ehrenämter und alle Leistungen werden 

unentgeltlich erbracht. 
(§12 der Statuten vom 13.6.2021) 
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             ORDENTLICHE  JAHRESVERSAMMLUNG 

                                 19. März 2023                     gilt als Protokoll 
 

VEREINSINTERNE  EHRUNG  LANGJÄHRIGER  MITGLIEDER 

DES  BSV  FAVORITEN 

 

Für ihre langjährige Mitgliedschaft ehrte der BSV Favoriten folgende Mitglieder durch eine 
 
 

Urkunde für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
 

RROOLLAANNDD  GGRROOSSSS  
  

Urkunde für 15 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
 

JJOOHHAANNNN  MMAAUUDDEERR          RREENNEE  SSTTRRAAKKOOSSCCHH  
IINNGG..MMAAGG..  GGEERRHHAARRDD  PPAAHHRR  

  

  

Auf Beschluss der Vereinsleitung ehrt der BSV Favoriten seine Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft unabhängig von den 
Ehrungen des Verbandes Österreichischer Philatelistenvereine (siehe Seite 2), soferne eine Vormitgliedschaft bei anderen 
Vereinen besteht und die VöPh-Ehrung durch diese Vereine bereits durchgeführt wurde. Für den Zeitpunkt der Ehrung durch 
den BSV Favoriten werden dieselben Zeiten wie beim VöPh bestimmt.  

 

   K A S S I E R   -   K O N T R O L L O R G A N  
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SF. PAUL NOVAK 
 

Allein der Spendenfreudigkeit unserer Mitglieder ist zu danken, 
dass wir im abgelaufenen Jahr nur mit € 5.046,22 negativ ab-
schließen konnten und der Kassastand betrug zum Ultimo 2022 
insgesamt unbar auf Girokonto € 10.253,81 und bar € 2.173,79. 
Hohe Kosten verursachte die Neubeschaffung der hoffnungs-
los veralteten Geräte: Es wurde ein neuer Canon-Vierfarben-
drucker um € 5.836.- gekauft und der neue Computer, auf dem 
wir unsere gesamte Vereinsverwaltung, Buchführung, Korres-
pondenz usw. abwickeln, kostete € 1.950.- bei Media. Natür-
lich wurde der jeweils günstigste Anbieter gewählt. 
Die Miete für das Vereinslokal blieb mit monatlich € 997,72 bis 
September unverändert, danach erfolgte eine an den Index 
gebundene Erhöhung auf € 1.120,97.Rechnet man noch die 
Versicherungen und die Beleuchtung dazu, ergeben sich monat-
liche Kosten allein nur für das fast 200 m2 große Vereinsheim 
von durchschnittlich € 1.250.- bis € 1.300.-. 
Leider sind noch nicht alle Mitgliedsbeiträge für heuer einge-
gangen, aber trotzdem ist der Verbandsbeitrag von € 10.- je 
Mitglied für heuer abgedeckt. 
Wir sehen daher finanziell weiterhin positiv in die Zukunft!     

SF. DR. WERNER GLAVANOVITS 

SF. ANTON MANDAHUS 
 

Sf. Dr. Werner Glavanovits und Sf. Anton Mandahus haben als 
gewählte Rechnungsprüfer (Kontrollorgan) alle finanziellen 
Bewegungen des BSV Favoriten geprüft und keine Beanstan-
dung festgestellt. Sie bescheinigten der Vereinsleitung einen 
sparsamen und verantwortungsvollen Umgang mit den vorhan-
denen Geldmitteln. 
Kassier Sf. Paul Novak hat das gesamte System auf Computer 
umgestellt, die Daten werden nicht nur ausgedruckt, sondern zu-
sätzlich sowohl in seinem Arbeits-, als auch auf unserem Vereins-
computer und einem USB-Stick passwort-gesichert abgespei-
chert. Erreicht wurde, dass die meisten Zahlungen über unser 
Girokonto ablaufen, sodass der Barbestand notwendigerweise 
sehr gering gehalten werden kann. Auch die im Verein erzielten 
Einnahmen gehen meist direkt und kurzfristig mittels Eigenerlag 
auf das Konto. Parallel zum Giro-Geschäftskonto wurde ein 
besser verzinstes „Anlagekonto“ errichtet, von dem bei Bedarf 
auf das Girokonto übertragen werden kann. 
Da die Funktionsperiode der Vereinsleitung weiterläuft, war kein 
Antrag auf Entlastung zu stellen.  

SFin. URSULA REINER-RIEPL   
 

Wie bei den Senioren ist das Interesse an Briefmarken auch 
bei Kindern und Jugendlichen stark rückläufig und kann die 
Konkurrenz von Laptop und Handy nicht aufnehmen. Daher 
hat sich auch die Art der Betreuung gewandelt, an Stelle der 
regelmäßigen Treffen ist eine „Postversorgung“ getreten. So 
versorge ich die noch wenigen verbliebenen Kinder mit Zu-
sammenstellungen in Briefen und Paketen. Als besonders 
aktiv ist mein Kontakt zu einer Volksschule in Laibach/Slove-
nien, dessen Lehrer immer wieder dankbar ist.  

 

 

Die Beschaffung von Briefmarken bereitet mir weniger Sorgen, 
da ich von unserem treuen Freund Heinz Frank aus Berlin 
immer wieder Marken erhalte und auch aus Favoriten hole ich 
mir viele Marken und vor allem gut erhaltene Steckbücher. 
Von Sammlern aus dem Umfeld von Korneuburg und  Stocke-
rau erhalte ich viel Material, denn ich bin als dankbare Abneh-
merin bekannt und kann so manche nicht veräußerbare „Samm-
lung“ sinnvoll verwerten. So lange es mir aus gesundheitlichen 
Gründen möglich und vergönnt ist, werde ich auch in Zukunft 
mich philatelistisch der – leider – wenigen Kinder annehmen. 
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V ö P h - E H R E N P R Ä S I D E N T  E R I C H  B O B E R  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

R O B E R T  C Z O M P O - F E L S P E R G E R :  

R Ü C K B L I C K E  A U F  D A S  J A H R  2 0 2 2  
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DER  VEREIN  DANKT  FÜR  TREFFER  ZUR  VERLOSUNG 
 

 

Für unsere Beiträge zur Verlosung bei der Jahresversammlung danken wir folgenden Mitgliedern (alphabetische Reihung): 

Robert Czompo-Felsperger, Werner Fabian, Wilhelm Freudenthaler, Alfred Graf, 
Franz Kostelecky, Christine Steyrer, Ernst Strasser, Österr. Post AG/Region Ost 

 

Am 21.10.2022 durfte der BSV-Favoriten den Ersttag der 
innovativen Briefmarke „Postlerhemd“ in den Räumlich-
keiten des „48-Tandler“ ausrichten. Die nach der 
Veranstaltung erhaltenen positiven Rückmeldungen aus 
Sammlerkreisen, anwesender Politiker und des Haus-
herrn der MA 48 freute uns ganz besonders. 
Im Verein gab es mittwochs wieder die monatlichen 
Philatelietage, die gut angenommen wurden. Unser 
Vorschlag an die Post, diese im heurigen Jahr auf die 
Sonntage zu verlegen, da sie unsere besucherstärkeren 
Tage sind und mehr Sammler/Besucher in den Verein 
kommen, wurde von der Post mit der Begründung „es 
fallen zu hohe Personalkosten an“ abgelehnt. Ein ande-
rer Verein durfte es an einen Sonntag durchführen! 
Die Sonderpostbeförderung 2022 mit historischer Straßen-
bahn war wieder ein großartiger Erfolg. Mein herzlicher 
Dank an all jene, die daran teilgenommen haben. 
 

Heuer kann leider keine Sonderpostbeförderung mit 
historischer Straßenbahn durchgeführt werden, da bei 
mir Operationen anstehen und ich dadurch nicht die 
nötige Zeit für die Organisation aufbringen kann. 
Das Weihnachts-Sonderpostamt mit Philatelietag im De-
zember dieses Jahres steht daher wieder unter dem Motto 
„Friedenslicht“. Da es zwischen der Post und mir eine 
unterschiedliche Auffassung über mündliche Preis-Ab-
sprachen/Verträge gab, wird die Straßenbahnfahrt 2024 
mit Sonderpostbeförderung aus Kostengründen aber in 
leicht abgeänderter Form durchgeführt werden. 
Speziell bedanken möchte ich mich bei Alfred Graf, 
Werner Fabian, den Vereinsvorstand und Doris Stöger, 
die mich bei diversen Projekten unterstützt haben und 
mir mit Rat und Tat zur Seite gestanden sind. Ein großer 
Dank auch, an alle jene Mitglieder und Freunde des 
BSV-Favoriten, die sich für den Verein einsetzen. 
 

Jedes Mal, wenn ich den BSV Favoriten besuche, bin 
ich von der großen Zahl an Besuchern beeindruckt. Ich 
kenne keinen weiteren Verein in Österreich, der ohne 
Unterbrechung durch eine Sommerpause während 52 
Wochen im Jahr, zweimal die Woche seinen Mitgliedern 
die Möglichkeit zu philatelistischen Treffen bietet. Das ist 
für mich der beste Beweis, dass dieser Verein hervor-
ragend funktioniert. 
Dass im BSV Favoriten alles zur Zufriedenheit abläuft, 
wissen Sie als Mitglieder besser als ich. Ich möchte aber 
noch ein zweites Lob aussprechen: Hier wird auch 
moderne Philatelie betrieben und es werden Dinge auf-
gezeigt, die plötzlich, ungewohnt und außergewöhnlich 
auftauchen. In ihrem Nachrichtenblatt ist in jeder Num-
mer zumindest eine Seite enthalten, wo Dinge präsen-
tiert werden, die niemandem bekannt waren. Unsere 
Verbandszeitschrift „ Die Briefmarke“ greift diese Artikel 
gerne auf und berichtet dann über neue Zähnungen, 
diverse Markenvarianten oder über die Eindrucke der 
Automatenmarken und das geht sogar so weit, dass der 
MICHEL-Verlag diese Themen übernimmt, in seiner 
Rundschau darüber schreibt und katalogisiert.  
Dass hier im BSV Favoriten alle diese Dinge aufgegrif-
fen werden, dafür möchte ich im Namen der Philatelie 
dem Redakteur des Nachrichtenblattes, ihrem Obmann 
danken. Letztlich gehen diese Erkenntnisse auch ins 

Ausland und machen die moderne österreichische 
Philatelie bekannt und interessant. 
Was ich an Ihrem Verein weiters besonders schätze, ist, 
dass Sonderpostämter stattfinden und Sie in jüngster 
Zeit sogar mit der Ausrichtung von Präsentationen 
betraut wurden. Es war sicherlich nicht leicht, Brief-
marken, die besondere, persönliche Motive wie Glück-
wunsch und trauernde Anteilnahme symbolisieren, 
thematisch zu erklären. 
Wenn Briefmarken besonderen Firmen oder Produkten 
gewidmet sind, so haben es sogar diese Initiatoren 
schwer, diese ihre Marken zu präsentieren. Sei es, dass 
kein geeigneter Raum für ein Sonderpostamt zur 
Verfügung steht, sei es, dass die philatelistischen 
Kenntnisse für eine Präsentation einfach fehlen. Auch 
da werden Philatelistenvereine in Zukunft einspringen 
müssen. 
Das Vereinsheim des BSV Favoriten ist einfach 
unbezahlbar! Dabei meine ich nicht die Miete, sondern 
die Tatsache, dass hier in Ruhe, in sauberer, heller, 
freundlicher Umgebung unter besten Voraussetzungen  
Philatelie betrieben werden kann; dass den Sammlern 
Kataloge und ein gegenseitiges Markenangebot zur 
Verfügung stehen. In diesem Sinne wünsche ich dem 
Verein und seinen Mitgliedern alles Gute für die nächsten 
Jahre und ein gedeihliches Weiterbestehen.  
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N  A  C  H  L  E  S  E :    G L Ü C K W U N S C H  -  G E D E N K E N  

 
Der BSV Favoriten hatte die Ehre, am 22. Februar 2023 eigenen Vereinsheim die Sondermarken 

GLÜCKWUNSCH  und   IN STILLEM GEDENKEN  zu präsentieren. 
 

   

  

 
 

 . 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

             

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Was ist Glück? Glück ist wie Schnupfen – es gibt tausend Rezepte aber keine Garantie für Erfolg! 

Zur Bühne umgestaltete Schreibtische im Bibliotheksraum 

Pünktlich um 12 Uhr begann der Aufbau des Son-
derpostamtes und der letzte Schliff im Bibliotheks-
raum, dessen Tische ausgeräumt waren und 
durch Sesselreihen für die Präsentation der bei-
den Sondermarken „Glückwunsch“ und „In stillem 
Gedenken“ ersetzt wurden. Schon vor 13 Uhr, der 
in den Einladungen veröffentlichten Einlasszeit, 
waren die ersten Besucher eingetroffen und 
hatten bald die 50 aufgestellten Sessel fast zur 
Gänze besetzt. Außer unseren Mitgliedern konnten 
wir besonders viele Gäste anderer Vereine begrü-
ßen, die erstmals unser Vereinsheim besucht und 
entsprechend „inspiziert“ haben. Ob wir aus deren 
Zahl neue Mitglieder gewinnen können, hoffen wir 
und wird uns die Zukunft weisen. 

Sieht „gefährlicher“ aus, als es ist!        
Obmann Alfred Graf bei der Erklärung der 

beiden Markenmotive 

Findet man auf Briefmarken zumeist konkrete Personen, Gegenstände, 
Landschaften usw. abgebildet, so vermittelt man mit der Verwendung 
dieser beiden präsentierten Sondermarken ein persönliches Gefühl, eine 
persönliche Anteilnahme. Entsprechend schwierig gestaltete sich daher 
die Definition und Erklärung der gewählten Symbole. Blumen als 
Ausdruck des Glückwunsches sind allenthalben bekannt, eine Feder als 
Symbol der Anteilnahme, des Mitfühlens besonders eines traurigen 
Ereignisses ist hierzulande weniger bekannt und geläufig, jedoch als 
konfessionsfrei für jede religiöse Glaubensrichtung angebracht.    

Bild links: 

 Es ist vollbracht! Die 
beiden Sondermarken 

sind offizielle 
Wertzeichen der Post. 

Von links: 

Die Obmänner 
 Alfred Graf und 

Robert Czompo-Felsperger, 
Yvonne Schneider (Post) 
VöPh-Präsident Mag. 

Helmut Kogler 
mit den von der Post 

überreichten Andenken 
(Sondermarken im 

Glaswürfel)  
Foto MMag Fanz Beitwieser 

 

Hatte die Präsentation um 13.30 Uhr begonnen, so 
eröffnete das angeschlossene Sonderpostamt um 14 
Uhr und amtierte dann drei Stunden lang. Unter der 
Leitung von Yvonne Schneider stempelten die Kollegen 
Bernd Effenberger und als Verstärkung vom Postmu-
seum Eisenerz Friedrich Schwaiger. Vom Verein waren 
entsprechende Ersttagkuverts gedruckt und bereitge-
stellt worden, die – wenn auch nicht im erwarteten 
Ausmaß – genützt wurden. 
 

Als besondere Überraschung hatte die Post neunzig (!!) 
kleine Schokoladetörtchen mit aus Marzipan gefertigten 
Abbildungen der beiden Marken mitgebracht, wozu der 
Verein eine Tasse Kaffee reichte. Obwohl Aschermitt-
woch und Beginn der Fastenzeit waren alle Kuchen bis 
Ende der Veranstaltung restlos gegessen. 
Trotz der Präsentation lief daneben der gewohnte Ver-
einsbetrieb ohne Beeinträchtigung ab, auch wenn unser 
Vereinsheim entsprechend umgestaltet war.    
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P H I L A T E L I E   S P E Z I A L  
 

P E R F E K T E        H A N D S C H R I F T L I C H E      E N T W E R T U N G  
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Angesichts solcher „handschriftlicher“ Entwertungen kommt man als Philatelist aus dem Staunen nicht heraus, 
welche Methoden sich die einzelnen Postanstalten einfallen lassen, um die letzten Sammler zu vertreiben. 
Dieser Brief  wurde am 23.(?)12.2022  in Columbia, SC 29204 aufgegeben und hierorts am 11.1.2023 zugestellt. 
 

U K R A I N E  -  S T I N K E F I N G E R :   F * *   D I C H  S E L B S T  ! “ “ “ “ “  
 

„FUCK YOURSELF“ – „MACH’S DIR SELBST“  WIRD SALONREIF 

Am 24. Februar 2022 begann der russische Überfall auf 
die Ukraine. Der Lenkwaffenkreuzer Moskwa näherte sich 
zwei Tage später der Schlangeninsel im Donaudelta und 
forderte die dortige ukrainische Einheit zur Kapitulation 
auf. Die ukrainischen Soldaten haben abgelehnt und statt 
dessen über Funk auf Russisch geantwortet: „Russi-
sches Kriegsschiff, f** dich!“ Die Moskwa eröffnete das 
Feuer und eroberte die Insel. 
Am 12. April verausgabte die Ukrainische Post zwei Son-
dermarken, auf denen ein ukrainischer Soldat der Moskwa 
beim Seemanöver am gleichen Tag den Stinkefinger zeigt.  
Nach ukrainischen Angaben wurde die Moskwa am frü-
hen Abend des 13. April mit zwei ukrainischen Seeflug-
körpern vom Typ Neptun beschossen und in Brand ge-
setzt, sie befand sich ca 145 km südlich Odessa und 55 
km östlich der Schlangeninsel, als sie getroffen wurde. 
Die russische Marine versuchte am 14. April zunächst, das 
sinkende Schiff  nach Sewastopol auf der Krim zu schlep-
pen, es ist jedoch entgegen russischer Behauptungen von 
stürmischem Seegang bei ruhiger See gesunken. 
Die ukrainische Post reagierte am 23. Mai mit der Aus-
gabe eines Blocks zu drei Marken ohne Moskwa und drei 
Zierfeldern mit Schiff und Aufschrift DONE = erledigt.  
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18. Jänner 2023:  

KLEINMÜNZENSATZ  2023 
Polierte Platte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor 150 Jahren wurde die Erste Wiener Hochquellen-
wasserleitung in Betrieb genommen. Die feierliche Eröffnung 
fand am 24. Oktober 1873 vor dem Hochstrahlbrunnen am 
Schwarzenbergplatz durch Kaiser Franz Joseph I. und Bür-
germeister Cajetan Felder statt.  
 

Auflage max 10.000 Sätze in Kassette, Preis ab Münze 
Österreich € 96.- inkl. 20% MwSt. 

 

18. Jänner 2022: Letzte € 20.- Sonder-Gedenkmünze 
aus der 5-teiligen Serie: „Die Augen der Kontinente“  
 

AMERIKA – HEILKRAFT DES BÄREN 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Wertseite: Hoch aufgerichtet zeigt der Bär seine Zähne. 
Umrandet wird das Motiv von einem Ornament, welches  
an das Kunsthandwerk der Ureinwohner erinnert. 
Bildseite: Stilisierter Bärenkopf, als Augen wurden Swa-
rovski-Kristalle in smaragdgrüner Farbe gesetzt, an denen 
sich das Licht mannigfaltig bricht.   
Sterlingsilber 925/1000 20,74 g = 2/3 oz fein, 22,42 g rauh, 

Polierte Platte, Auflage 30.000 Stück in Kassette mit num-
meriertem Zertifikat, Preis ab Münze Österreich € 69,60 
inkl. 20% MwSt. 
 

8. März 2023: € 5.- Sonder-Kursmünze 
  

                              B I E N E N T A N Z  
 

Bildseite: Honigbiene im Flug, 
dahinter offene Blüten und 
Waben. Die Waben zeigen 
Ornamentik und die Illustration 
eines Schwänzeltanzes, mit dem 
die Bienen ihren Artgenossen 
Futterquellen anzeigen . 

Wertseite: Einheitsmotiv der € 5.- Kursmünzen, neuneckig. 
 

 Kupfermünze Cu 999, 8,9g, geriffelter Rand, Auflage 
200.000 Stück zum Nennwert für den Zahlungsverkehr in 
Österreich. 
 Silbermünze 925/1000 ¼ oz = 7,78g fein, glatter 
Rand, Auflage 50.000 Stück handgehoben im Blister, 
Preis ab Münze Österreich € 19,80 inkl. 20% MwSt. 
 

                           

15. Februar 2023: Erste € 50.- Goldmünze aus der 
fünfteiligen Serie: „Heimat großer Töchter“ 

 

TINA  BLAU 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Serie „Heimat großer Töchter“ widmet sich zu wenig 
beachteten großen Frauen der österreichischen Geschichte, 
was es im 19. und 20. Jht bedeutet haben mag, wenn man als 
Frau neugierig, wissbegierig und talentiert war. Welche Hin-
dernisse galt es zu überwinden? Jede der auf den Münzen 
abgebildeten Frauen steht für viele im Kampf um gleiche Rechte 
und fachliche und gesellschaftliche Anerkennung.  
 

Wertseite: Tina Blau (1845-1916) ist eine der bedeutendsten 
österreichischen Malerinnen des 19. Jhts. Sie gehört dem Stil 
des österreichischen Stimmungsimpressionismus an und schuf 
vor allem Landschaften und Stillleben. Sie wurde aber auch 
durch ihre Professorenporträts aus der letzten Schaffenspe-
riode bekannt. 
Bildseite: Frauenportraits als Symbol für die 1897 in Wien 
gegründete Kunstschule für Frauen und Mädchen, Mal-
pinsel und Farben-Mischpalette.  
Dukatengold 986/1000 ¼oz = 7,78g fein, Auflage 20.000 
Stück nur in Proof (Sonderqualität) im Etui mit nummeriertem 
Zertifikat. Preis ab Münze Österreich € 545.-.MwSt-frei. 
Die Serie umfasst: 2024: Veza Canetti, Schriftstellerin, 2025: 
Margarete Schütte-Lihotzky, Architektin, 2026: Hilde Loewe-
Flatter, Musikerin, 2027: Lise Meitner, Atom-Physikerin.  
 

15. Februar 2023:  Zweite € 3.- Sonder-Kursmünze  
aus der neuen 12-teiligen Ozean-Taler-Serie 

„Leuchtende Meereswelten“ 
 

S C H W E L L H A I  

 
 
 
 
 
 
 

 
Bildseite: Bis 1 m großer Schwellhai aus der Familie der 
Katzenhaie, im Hintergrund Korallen. Die Umrahmung (mit 
Text) erinnert an ein Bullauge. Wird die Münze unter UV-
Licht einer Taschenlampe betrachtet, verändert der Hai seine 
braune Farbe in grün, die Korallen in dunkles rot.  
Wertseite: Alle 12 Meerestiere dieser Serie im Scherenschnitt. 
Kupfer-Nickel, 34 mm, 16g, glatter Rand, Auflage 65.000 
Stück prägefrisch, Preis ab Münze Österreich € 14,40 inkl. 
20% MwSt.  
 

Alle Münzen werden auch in den Verkaufs-
stellen der Post und bei Philatelietagen zu 
geringfügig angehobenen Originalpreisen 

angeboten. 
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                                          JJoohhaannnn  PPeerrzzii   
                                    verstorben im 86. Lebensjahr 

DDrr..  RReeiinnhhaarrdd  WWeesstteerrmmaayyrr  
verstorben im 75. Lebensjahr 

 

W I R         B E G R Ü S S E N    A L S        N E U E S   M I T G L I E D  
 

 

Aus 1100 Wien: 

RReennaattee    BBrreezzoovviittss  
Aus 1200 Wien: 

CChhrriissttiiaann  ZZaalluudd  
Aus 2384 Breitenfurt: 

FFeerrddiinnaanndd  SSttaauuddiinnggeerr 
                 

 

 W I R    G R A T U L I E R E N                        

  

IImm  22..  QQuuaarrttaall  22002233  ffeeiieerrtteenn  uunndd  ffeeiieerrnn  rruunnddee  
GGeebbuurrttssttaaggee::  

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuu  eeiinneemm  rruunnddeenn  GGeebbuurrttssttaagg  

ddeenn  DDaammeenn::  
  

  

Renate Pasquali (20.5.)   Renate Rothen (24.5.) 
 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  6600..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Christian Witasek (21.4)   Gerhard Kramarcsik (14.5.) 
 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  7700..  GGeebbuurrttssttaagg::  
 

Johannes Linke (17.4.)  Alfred Gugerell (2.5.)  
 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  7755..  GGeebbuurrttssttaagg::  
 

Johann Graf (9.4.)       Dr. Viktor Demel (16.5.) 
Krysztov Zalusky (20.6.) 

   

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Paul Novak (9.4.) 
Dr. Fritz Deutscher (7.6.)    Helmut Macho (8.6.) 

Heinrich Stiefel ( 13.6.)     Karl Wacht (14.6.)  
Ing. Ernst Zehetbauer (21.3.) 

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Anton Poschinger (9.4.) 
Ing. Erich Edlinger (24.5.)  Josef Silhacek (26.6.) 

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Ing. Friedrich Babsch (5.5.)  Erwin Rieger (8.5.) 
   

KATALOGE  VERSCHWUNDEN 
 
 
 
 
 
 

N E U   I N   D E R   B I B L I O T H E K                                        

Sf. Werner Fabian gibt bekannt 
 

MICHEL DEUTSCHLAND GANZSACHEN 2022 
Ganzsachen seit 1844, Deutsche Staaten, Dt. Reich, Auslands-
postämter, Kolonien, Abstimmungsgebiete, Danzig, Memel, Sude-
ten, Besetzungsgebiete (1. und 2. Weltkrieg), Notausgaben 1945, 
Zonen, DDR, Berlin, Bundespost, Deutsche Post AG, Privatpost   
960 Seiten, 4.400 farbige Abbildungen, 19.200 Bewertungen, 
Ladenpreis € 98.-. 
 

MICHEL ÖSTERREICH Spezial 2023 
Österreich 1850-Okt 2022, Lombardei und Venetien, Kreta, 
Levante, China, DDSG, Bosnien und Herzegowina 1879-
1918, Feldpost, ATM, Rollenmarken, Heftchen, Täschchen, 
Sonderartkel der Post, VöPh-Jahresgaben, Leitzettel, Ganz-
sachen 1861-2020, Werbepostkarten, Int. Antwortscheine. 
Übersichtstabellen der dargestellten Persönlichkeiten, Mar-
kenserien, Jahreszusammenstellungen, Postgebühren  
780 Seiten, über 7.000 farbige Abbildungen, über 42.000 
Bewertungen, Ladenpreis € 82.-. 
  

AUSTRIA NETTO „PHILATELIETAGE“ bis 2022 
Philatelietagmarken der Österreichischen Post AG von Beginn 
2005 bis Ende 2022. Abbildungen mit Datum, Bogennummer, 
Auflage, Nennwert, Reihung nach Datum, im Index nach 
Standorten. 406 Seiten, über 3.800 Abbildungen mit Bewer-
tungen, Ladenpreis € 34,90. 
  

AUSTRIA MÜNZEN und BANKNOTEN 2023 
Münzen ab 1740 bis 2022 mit Jahrgängen, Fehlprägungen, 
Proben und Besonderheiten, Banknoten ab 1759 mit Bundes-
länderausgaben, Notgeld, Euro-Noten und 0-Euro-Scheine. 
368 Seiten, farbige (außer Silber) Abbildungen mit Bewertun-
gen, Ladenpreis € 34,90 
 

Wir danken Frau Christine Steyrer, Verlag Active 
Intermedia für die Bibliothek-Spende dieses Kataloges. 

 

 

 

D E R    V E R E I N     D A N K T      F Ü R     W E I H N A C H T S G R Ü S S E  
Aus Platzgründen kann die Veröffentlichung der postalisch 

zugegangenen Grüße erst hier mit Verspätung erfolgen 
 

Jürgen Zalaszewski Poststempelgilde e.V./Manching/DE 
Robert Czompo-Felsperger von der Eröffung PA Christkindl 

Hr.Dr. Karl Ohnmacht vom Weinhachtspostamt Bleiburg mit FDC 
Atelier Hannes Margreiter, Steyr 

FIP-Ehrenpräsident Jos Wolff, Luxemburg 
Obm. Richard Winkler, 1. Triestingtaler BSV Hirtenberg 

  Vorstand  und Büro Verband Österreichischer Philatelistenvereine 
Dieter Hartig, Ehrenpräsident Bund Deutscher Philatelisten 
VöPh-Ehrenpräsident Erich Bober, Organisationskomitee WIPA 
Dr. Jiři Hrubeš aus Boži Dar (Gottesgab, Erzgebirge), CZ 

Heinz Frank aus Berlin mit Wünschen an die Jugendgruppe 
Elisabeth Hiessberger, Helmut und Uschi Reiner-Riepl 
Johann Funk (BSV donau) mit Christkindlpost aus Villach 

DI Peter-Heinrich Eichler aus Hohenstein-Ernstthal/DE 
Dr. Armin Lind, Graz VöPh-Region Süd 

Verlag ferrytells publishing services, Wien 
Johannes Spandl aus Christkindl 

Dr. Ernst Porpaczy aus der Hallenkirche St. Wolfgang in Weitra/NÖ 

N E U E   Ö F F N U N G S Z E I T E N  
 

MITTWOCH,    15     -  19h  

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
beim Eingang aufliegenden Kataloge zum Verkauf 

und nicht zur Selbstbedienung (Diebstahl) aufgelegt 
sind. Am 5.3. wurden zwei Kataloge entwendet! Zur 

anonymen Rückgabe wird aufgefordert! 
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Gestaltung und Widmung: 1. Triestingtaler BSV Hirtenberg 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Jahresgabe 2022 liegt seit Ende Dezember des Vorjahres im Vereinsheim zur Abholung bereit. Der Briefmarkensamm-
ler Verein BSV Hirtenberg hat damit sein 55-Jahr-Jubiläum gestaltet. Als Marke mit dem themenbezogenen Sonderstempel 
samt Ersttag gewählt wurde die UNESCO-Marke 2022 mit dem Motiv des Casinos bzw. Kongress- und Veranstaltungszen-
trums Baden bei Wien, welches zwischen 1884 und 1886 an Stelle des Theresienbades im Neorenaissance-Stil erbaut wurde. 
Die vom Verband Österreichischer Philatelistenvereine als verantwortlichem Herausgeber aufgelegte Jahresgabe ist käuflich 
nicht zu erwerben und wird an jedes Mitglied eines dem Verband angeschlossenen Vereines gratis seit 1992 als Dank für 
die Mitgliedschaft abgegeben. Von den Jahresgaben der letzten Jahre sind noch geringe, nicht behobene Restbestände auf 
Lager. Diese werden auf Wunsch einzeln an jedes Mitglied abgegeben so lange der Vorrat reicht. Ein Verkauf erfolgt nicht!  

 

 

DER  BSV  FAVORITEN  DANKT  FOLGENDEN  MITGLIEDERN 
  FÜR  IHRE  SPENDEN 

 

 € 5.-  haben gespendet 
Walter Nemetschek          Gerhard Polly         Walter Hrdlicka         Helmut Hammer       Josef Doupovec              Bernd Ditscher               

Leopold Eichinger Ing.Walter Kaufmann    Franz Eschenlor              Peter Zivny 
 

                €  7. -  hat gespendet                                                  € 10.-  haben gespendet                       
                       Hans-Christian Lorenz                                                        Friedrich Pandion           Franz Lang 
    

€ 15.-  haben gespendet 
Prof. Werner Pfeiler          Michael Glanz         Helmut Stibernitz            Jonann Biermeir         Mag. Wolfgang Hussian 
Franz Steigenberger         Franz Pesan           Ing.Johann Thurner        Alexius Kremer                  Helmut Hainzlmeier 

Rudolf Tkalcsics            Roman Bukovansky 
 

€ 20.-  haben gespendet 
Kurt Schilling       Helmut Zodl        Mag. Paul Windisch 

 

€ 25.-  haben gespendet 
Gerhard Daim         Hermann Wolfahrt           Erwin Hofbauer              Karl Guth 

                            

    € 30.-  haben gespendet                                         € 35.-  haben gespendet               
    Albrecht Volk     Dr. Norbert Vavra                     Ing. Friedrich Knoll       Gerhard Danek        Alfred Rothmayer             

 

€ 50.-  hat gespendet 
Norbert Philippi 

 

€ 65.-  haben gespendet 
     Paul Novak         Franz Kostelecky          Hubert Mara 

 

€ 75.-  hat gespendet  
        Werner Fabian 

          

€ 100.- haben gespendet 
                                                                                          Karin Stefan            Paul Stefan Elhenicky            ungenannt 

   

€ 165.- haben gespendet  

FRANZ TAUNER                  ANTON WATZEK 

Redaktionsschluß 22.3.2023  


